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  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe

Polizei 110

Notfallrettung/Feuerwehr 112

Krankentransport 0781/19222

Ärztlicher Notfall 
Zentrale 116117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 0180/322255511

Giftnotruf 0761/270-4361

Energie-Service

Wasser, Gas 0800/2838485

Störungsdienst nach Dienst-
schluss 0800/2767767

Strom 280-0

Störungsdienst  280-0

  N O T -
D I E N S T E

Krankenhäuser
Ortenau Klinikum 
Offenburg 0781/4720

St. Josefsklinik 
Offenburg 0781/4710

Ortenau Klinikum  
Lahr 07821/930

Ortenau Klinikum 
Achern 07841/7000

Ortenau Klinikum 
Kehl 07851/8730

Ortenau Klinikum  
Wolfach 07834/9700

Notfallsprechstunde
Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch 07802/9899160

Offenburg (red/jr). Bereits ab 
15.30 Uhr versammelten sich die 
ersten interessierten Bürger am 
Rossbrunnen in der Offenbur-
ger Hauptstraße, und das aus 
gutem Grund. Die Bürgerge-
meinschaft Offenburg Stadtmit-
te hatte auf 16 Uhr zu einem his-
torischen Rundgang durch die 
Gerberstraße und Ritterstraße 
eingeladen, wie es in einer Pres-
semitteilung heißt.

Fakten und Fotos

Nach der Begrüßung durch 
Anita Rost und Fabian Berl habe 
sich ein Zug von über 30 Personen 
unterschiedlichen Alters in 
Richtung Lange Straße in Bewe-
gung gesetzt. Anita Rost habe 
im Vorfeld Unternehmen, Hand-
werker und Geschäfte in alten 
Adressbüchern und Zeitungen 
recherchiert. Diese Informati-
onen seien durch historische 
Fotografien aus den letzten 100 
Jahren ergänzt worden.

Ziel der Veranstaltung sei ge-
wesen, mit Zeitzeugen aus der 
Vergangenheit ins Gespräch zu 
kommen und Einblicke in den 
Alltag früherer Zeiten zu erhal-
ten. An vielen Stationen sei Halt 
gemacht worden, und Anita 

Rost habe den Teilnehmern er-
läutert, was sich in der Vergan-
genheit in den Häusern befand.

Unter den Teilnehmern sei-
en auch alteingesessene Gerber-
sträßler wie Hilde Meier, vom 
gleichnamigen Schuhgeschäft 
in Hausnummer 17, gewesen. 
Sie habe Anekdoten über die 
Zeit erzählen können, als noch 
drei Bäckereien gleichzeitig in 
der Straße ihr „Brot“ verdien-

ten. So wurden die Fakten mit 
lebendigen Erinnerungen er-
gänzt. Laut Pressemitteilung 
befanden sich in den beiden 
Straßen nicht nur traditionelle 
Geschäfte wie Friseure, Schnei-
der und Schuhmacher, sondern 
auch ungewöhnliche Einrich-
tungen wie eine Puppenwerk-
statt oder ein Fischhändler.

Einige der Fotografien, die 
der Bürgergemeinschaft vom 

Stadtarchiv zur Verfügung ge-
stellt wurden, hätten Szenen 
gezeigt, welche die Teilnehmer 
vor Rätsel stellten. Die Verän-
derungen im Erscheinungs-
bild der Straßen seien teilweise 
so stark gewesen, dass man sie 
kaum wiedererkennen konnte. 
Vor der Errichtung des Park-
platzes an der Gerichtsstraße 
haben zum Beispiel Häuser mit 
Gärten gestanden, die fast einen 
dörflichen Charakter vermittel-
ten.

Anregender Austausch

Über die Maler- und Bäcker-
gasse führte der Rundgang in 
den Innenhof des Jugendbü-
ros und Mehrgenerationen-
hauses, wo die Teilnehmer bei 
einem  Umtrunk zusammenge-
kommen seien. Melanie Frühe, 
Leiterin der Einrichtung, habe 
den Besuchern die Arbeit und 
Angebote erläutert. Einige der 
Teilnehmer hätten sogar Fotos 
aus ihrem Privatfundus dabei-
gehabt, die sie herumreichten. 
Dadurch entstanden laut Bür-
gergemeinschaft viele fesselnde 
Unterhaltungen. Weitere Rund-
gänge durch die Innenstadtstra-
ßen seien geplant.

Die Bürgergemeinschaft Offenburg Stadtmitte hat einen histo-
rischen Rundgang durch die Kernstadt organisiert. Anita Rost 
war eine der Guides.  Foto: Bürgergemeinschaft Offenburg Stadtmitte

Um die Vergangenheit Offenburgs geht es bei den historischen Rundgängen der Bürgergemeinschaft 
Stadtmitte. Neben dem Austausch von Fakten und alten Fotos, werden auch Erinnerungen geteilt.

Die Geschichte der Kernstadt

Offenburg (red/jr). Die Kir-
chengemeinden, Vereine und 
Institutionen der Oststadt laden 
zum großen Stadtteilfest der 
Oststadt ein. Das Fest findet laut 
Pressemitteilung am Sonntag, 
16. Juli, auf dem Außengelände 
des Stadtteil- und Familienzen-
trums Oststadt, Grimmelshau-
senstraße 30, statt.

Gestartet wird um 10.30 Uhr 
mit einem ökumenischen Got-
tesdienst der evangelischen 
Auferstehungsgemeinde, der 
evangelisch Freikirchlichen 
Gemeinde sowie der katholi-
schen Kirchengemeinde heili-
ge Dreifaltigkeit. Anschließend 
wird den Besuchern ein bun-
tes Bühnenprogramm von Kin-
dern, Jugendlichen und Senio-
ren geboten.

Ein besonderer Programm-
punkt auch in diesem Jahr sei 
die Verleihung des Jugendeh-
renamtspreises „Oststadt Ju-
gend Engagiert“ an Leonie 
Kimmig durch Bürgermeister 
Hans-Peter Kopp um 14 Uhr.

Neben dem vielseitigen Büh-
nenprogramm sorgen auch 
zahlreiche Bastel- und Spielan-
gebote wie Kinderschminken, 
Wasserspiele und verschiedene 
Workshops für Abwechslung, 
und auch für das leibliche Wohl 
wird gut gesorgt, heißt es in der 
Mitteilung.

Neben internationalen Es-
sensständen, werden auch Brat-
würste und Flammkuchen 
sowie Kaffee und Kuchen, Waf-
feln, Eis, kühle Getränke und 
Cocktails angeboten.

Für die musikalische Un-
terhaltung wird ab 16.30 Uhr 
die Live-Band „Ungeprobt“ der 

evangelischen Jugend Orte-
nau sorgen, mit der das Fest am 
Abend ausklingt.

Bei schlechtem Wetter wird 
das Fest laut Veranstalter ent-
fallen. Der Gottesdienst mit Ku-
chenverkauf finde in dem Fall 
im Gemeindehaus der evange-
lisch Freikirchlichen Gemein-
de (Baptisten), Grimmelshau-
sentraße 32 statt.

Die organisierenden Ge-
meinden, Vereine und Institu-
tionen der Oststadt würden sich 
sehr auf zahlreiche Besucher 
freuen. 

Fragen zum Fest beantwortet Anna-
belle Schäfer, die Gemeinwesenar-
beiterin des Stadtteil- und Famili-
enzentrums Oststadt, per E-Mail an 
annabelle.schaefer@offenburg.de.

Am Wochenende feiert die Oststadt Stadtteilfest mit Gottesdienst, Musik und der Verleihung des Jugendeh-
renamtspreises. Am Sonntag um 10.30 Uhr geht es los, für Essen, Getränke und Unterhaltung ist gesorgt.

Die Oststadt feiert Stadtteilfest

Die Band „Ungeprobt“ wird 
auf dem Fest für Stimmung 
sorgen.  Foto: Anna Schimmel
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Heute wieder „Schweigen für Frieden“
Offenburg (red/sli). Heute, Freitag, findet von 17 bis 17.15 Uhr 
am Fischmarkt in Offenburg wieder die Aktion „Schweigen 
für Frieden“ statt. Initiator ist Pfarrer und Grünen-Stadtrat 
Norbert Großklaus. Das Motto: „Der Kraft des Schweigens 
vertrauen. Zusammenstehen.“

Musik zur Marktzeit in der Stadtkirche
Offenburg (red/sli). In den Sommermonaten lädt das 
evangelische Bezirkskantorat jeden Samstag um 11 Uhr zu 
einer etwa 20-minütigen Marktmusik in die evangelische 
Stadtkirche Offenburg ein. Morgen, Samstag, um 11 Uhr 
wird im Rahmen dieser Reihe Georges Aubert an der großen 
Steinmeyer-Orgelautomaten-Musik von Wolfgang Amadeus 
Mozart und Ludwig van Beethoven musizieren. Der Eintritt 
ist frei, um eine Kollekte für die Renovierung der Orgel wird 
gebeten. 

Pudelplatz am Offenburger Flugplatz geöffnet
Offenburg (red/sli). Jeden Samstag ab 15 Uhr ist der Pudel-
platz am Offenburger Flugplatz geöffnet. Der Deutsche Pu-
delklub lädt alle Mitglieder, Freunde, Pudel und verträgliche 
Kleinhunde anderer Rassen ein. Nach Rücksprache gibt es 
auch kleine Übungseinheiten ab 14 Uhr. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 07821/30599.

Kostenlose Stadtführung „Kleindenkmale“
Offenburg (red/sli). Die Stadt Offenburg lädt für Mittwoch, 
19.  Juli, zu einer kostenlosen Stadtführung zu den Klein-
denkmalen in der Offenburger Innenstadt ein. Treffpunkt 
ist um 19 Uhr am Offenburger Rathaus. Sie werden oft 
nicht bewusst wahrgenommen, die Denkmale, Plastiken, 
Wandbilder und Brunnen einer Stadt. Dennoch prägen auch 
diese Kulturträger das Stadtbild mit. Sie gliedern sich in eine 
Vielzahl unterschiedlicher Form- und Funktionsgruppen, 
wie Brunnen, Skulpturen, Plastiken, Wegkreuze, Denkmale 
für Personen oder geschichtliche Ereignisse. Der Rundgang 
durch die Offenburger Innenstadt rückt diese Kleinode fach-
kundig in den Blick des Betrachters. Weitere Informationen 
und Anmeldung (erforderlich) unter Telefon 0781/822577 oder 
per E-Mail an museum@offenburg.de.

A U S  D E R  S T A D T

Stadt-Apotheke, Offenburg, 
Hauptstraße 43, 
 0781/9193590

Apotheken

Frauenhaus Ortenau
Schutzeinrichtung für körperlich 
u./o. seelisch misshandelte 
Frauen und deren Kinder, anony-
me Beratung 0781/34311

Die Kirche im Blick: In goldenen Akzenten geschmückt ziert Maria eine Hausfassade in Offenburg und schaut in Richtung 
Dreifaltigkeitskirche.   Foto: Christoph Breithaupt
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